
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.spd-worms-hochheim.de                                                          Das soziale Deutschland.             
 

 

Hochheimer Bote 
 

HEFT 3           DEZEMBER 2008 

 

Frohe Weihnachten 

 

 

Liebe Hochheimerinnen, liebe 
Hochheimer,  

ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien eine ruhige und be-
sinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins Jahr 
2009.  

Ich hoffe, Sie finden die Zeit 
sich zu entspannen und die 
Weihnachtszeit zu genießen. 
Ich genieße es beispielsweise, 
jedes Jahr den Weihnachts-
baum zu schmücken. Für 
mich ist diese Tradition eine 
wichtige Vorbereitung auf 
Weihnachten.  

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und viel Spaß beim Lesen des 
Hochheimer Boten,  

Ihr 

Timo Horst 

Vorsitzender der SPD Hochheim und 

Stadtratsmitglied Worms 

 

Timo Horst 

Pipinstraße 3a  

Telefon: 01787163628 

Email: info@timo-horst.de 

 

„Mit einem Klick ins große Glück!“ 

Mit stehendem Applaus endete ein spannender und unterhaltsamer 
Theaternachmittag im katholischen Jugendheim in Hochheim. Die 

Theatergruppe des 
MGV Wiesoppenheim 
hatte ihr neustes Stück 
„Mit einem Klick ins 
große Glück“ vor 
zahlreichen Besuchern 
präsentiert. Die SPD 
Hochheim hatte die 
Veranstaltung in 
Kooperation mit dem 
MGV Wiesoppenheim 
organisiert.  
 
In der kriminalistischen 

Komödie leitet die chaotische Elisa das PC-Partnervermittlungsinstitut 
„Love- Klick“. Ihr schlechtes Namensgedächtnis lässt sie immer wie-
der Daten vertauschen. Als großer Werbegag soll ein erfundenes 
Traumpaar präsentiert werden. So kommen Elias-Ex und seine Putzhil-
fe ins Spiel. Eine ganze Schar zwielichtiger Gestalten schaffen stets 
neue Verwicklungen, die letztlich zu einem überraschenden Ende 
führen. Auch im nächsten Jahr möchte die SPD wieder gemeinsam 
mit MGV Wiesoppenheim eine Theatervorstellung auf die Beine stel-
len. „Wir hoffen, auch im nächsten Jahr wieder einen guten Zu-
spruch zu haben.“, so Timo Horst, Vorsitzender der SPD abschließend. 
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Zum Jahresende 
 

 
 

Liebe Hochheimerinnen, liebe 
Hochheimer,  

zum Jahresende melde ich 
mich gerne noch einmal bei 
Ihnen. Ich möchte mich an 
dieser Stelle für die gute Zu-
sammenarbeit mit allen 
Hochheimer Institutionen, wie 
Vereinen, Kindergärten, AWO 
und Frauenhilfe bedanken.  
 
Unsere Theaterveranstaltung 
am 30. November 2008 war 
ein voller Erfolg; wir werden 
diese Gruppe auch im nächs-
ten Jahr wieder für eine Vor-
stellung in Hochheim ver-
pflichten. Sowohl die Akteure 
als auch die Zuschauer hat-
ten viel Freude an diesem 
Sonntagnachmittag.  
  
Allen Hochheimerinnen und 
Hochheimern, Jung und Alt, 
wünsche ich noch eine be-
sinnliche Adventszeit, schöne 
Weihnachtsfeiertage und ein 
friedvolles Jahr 2009.  
 
Ihre 

Elke Stauch  

Ortsbeiratsmitglied Hochheim und 
Stadtratsmitglied Worms 

 

 

Elke Stauch 

Rudolf-Heilgers-Straße 43 

Telefon: 06241/78435 

Email: ElkeStauch@gmx.de 

Sanierung der Diesterweg-Grundschule  
 
Die Sanierungsarbeiten in der Diesterweg-Grundschule schreiten 
voran. Dies erklärte Timo Horst, Vorsitzender der Hochheimer SPD 
nach einem Termin vor Ort. Die SPD hatte sich über die Fortschritte 
bei der Sanierung informiert und gemeinsam mit Bürgermeister 
Georg Büttler, sowie Mitarbeitern des Gebäudebewirtschaftungs-
betriebes einen Rundgang durch die Schule gemacht. So sei die 
Sanierung des Flachdaches abgeschlossen. Nun wolle die Stadt-
verwaltung auch für Verbesserungen im Gebäudeinneren sorgen, 
erklärte Horst. 
 

 
Die SPD Hochheim informiert sich über den Stand der Sanierung. 
 
Durch den Austausch der Fenster und der damit veränderten Belüf-
tung der Räumlichkeiten bilde sich Taunässe an Wänden und Decke. 
Auftretender Schimmel in den Klassenräumen gab Eltern und Schul-
leitung Anlass zur Sorge. Der Schimmel wurde zwar sofort fachge-
recht beseitigt, trotzdem müssen weitere Arbeiten folgen, so Horst.  
 
Mit geeigneten Maßnahmen möchte die Stadt nun für ein besseres 
Raumklima sorgen und der Beeinträchtigung durch Schimmelpilze 
dauerhaft entgegen wirken. Dies geschieht durch entsprechende 
Außendämmung des Gebäudes, so dass durch einen zeitgemäßen 
Vollwärmeschutz den bauphysikalischen wie auch den gestiegenen 
Energiekosten Rechnung getragen wird. Dadurch werde allerdings 
ein erheblicher Eingriff in das äußere Erscheinungsbild des Gebäudes 
notwendig. Deshalb seien auch Aspekte des Denkmalschutzes zu 
berücksichtigen gewesen, so Uwe Baatsch-Glaser. Die zuständige 
Denkmalschutzbehörde habe ihre Bereitschaft zur Kooperation be-
reits signalisiert, fügte Georg Büttler hinzu. „Wir möchten so schnell 
wie möglich eine Lösung für die Schule finden und mit den Arbeiten 
beginnen.“ 
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Grünpflege soll in städtischer 

Hand bleiben! 
von Hans-Walter Martin (Rudolf-Heilgers-Straße) 
 
Der Ortsvorsteher hatte die Idee, die Pflanzin-
seln in der Rudolf-Heilgers-Straße von Anwoh-
nern bepflanzen und pflegen zu lassen. Die SPD-
Fraktion hat hierzu ihre Bedenken angemeldet 
und fand die Unterstützung der Fachbehörde. 
Die Rudolf-Heilgers-Straße, sowie die angren-
zenden Straßen des Baugebiets HO46 (Hoch-
heim-Ost) wurden vor Jahren für gutes Geld, 
vorwiegend der Anlieger selbst, alleeartig ge-
plant und ausgebaut. Nicht zuletzt deswegen 
zählt dieses Gebiet zu den schönsten in ganz 
Worms.  
 

 
Die neue Bepflanzung in Heppenheim.  
 
Wir konnten und wollten nicht zulassen, dass die 
Stadt aus der Pflegeverantwortung genommen 
wird und zwischen den Bäumen eine unkoordi-
nierte und teilweise auch unfachmännische 
Bepflanzung stattfindet. Auch wollen wir nicht, 
dass Bürger Unfälle bei Pflegemaßnahmen er-
dulden oder verschulden. So gehen wir mit der 
Fachbehörde konform, dass die Betreuung die-
ser Grünanlagen weiterhin unter städtischer 
Verantwortung durchgeführt wird, was dann 
auch eine durchgängige,  gleichmäßige Be-
pflanzung und deren Unterhaltung nach sich 
zieht, auch wenn aus Kostengründen keine Ro-
sen o. ä. mehr gepflanzt, sondern eine pflege-
leichte Begrünung mittels Rasen oder Wiese 
eingesät werden. (siehe Bild Heppenheim) 
 

 

Tipp aus unserer Verbraucher-

Redaktion Glosse 
von Uwe Baatsch-Glaser 
 
Sollten Sie sich in nächster Zeit mit dem Gedanken 
tragen, ihre Wünsche, Äußerungen oder Anregun-
gen in den Hochheimer Ortsbeirat einzubringen, 
haben unsere Experten der Hochheimer Stelle für 
politische Kommunikation einen Tipp für Sie: 
Versenden Sie Anträge unter allen Umständen als 
Einschreiben per Rückschein. Damit gehen Sie bü-
rokratischen Verwicklungen aus dem Wege und 
ersparen sich jede Menge Ärger. Ärger den auch 
Rainer S.* hätte vermeiden können. Ein Antrag von 
S. ging laut Eingangsstempel schon am 30. Okto-
ber 2008 in der Ortsverwaltung ein, obwohl ihn S. 
laut Briefkopf erst am 06. November 2008 verfasst 
haben konnte.  
 

 
 
„Ich kenne mich mit Computern nicht so aus.“, 
erklärte S. den Lapsus, der den Unmut seines Kont-
rahenten F. Rot* hervorgerufen hatte. So könnte 
jemand vermuten, dass S. sich andere Ansätze zu 
Eigen gemacht hat und diese ohne Zustimmung 
als die seinen in Umlauf gebracht habe. Kuno H.*, 
enger Vertrauter von S. und Unterzeichner des Ein-
gangsstempels meinte dazu: „Eine ungeheuerliche 
Unterstellung.“. Eine Auffassung, die auch die Ex-
perten der Hochheimer Stelle für politische Kom-
munikation teilen. „Ein fader Beigeschmack bleibt 
allerdings.“, so ein Kommunikationsfachmann be-
dauernd.  
 
Wer wie Rot, geistiges Eigentum vor mutmaßlicher 
Fremdübernahme schützen wolle, der komme 
wohl auch in Zukunft nicht um notariell beglaubig-
te Patentmusteranträge herum. „Seit den beispiel-
losen Vorfällen in Hochheim, liegen diese aber in 
allen Fachstellen für politische Kommunikation als 
Großpackung bereit.“, ließen die Fachleute auf 
Nachfrage verlauten. 
 
* (Name geändert und der Redaktion bekannt) 
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Unsere Hochheimer 

Kandidatinnen und 
Kandidaten für die 

Stadtratswahl 2009  
 

 
Timo Horst 

Listenplatz 8 
 

 
Elke Stauch 

Listenplatz 31 
 

 
Hans-Walter Martin 

Listenplatz 51 
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